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Kleine Spiele 
 

Autor/in:   Kevin Schnittker 
 

Rahmenbedingungen: 
 
Lektionsdauer 60 Min  
Teilnehmende 18 
Lehrmittel, Hilfsmittel Mobilesport, SportPraxis (Verlag Limpert) 
Ziele Die TN … 

 

• lernen vielfältige kleine Spiele kennen 
  
  

 
 EINLEITUNG 

Dauer Thema/Übung/Spielform Organisation/Skizze Material 

 
 
5 min 
 
 
 
 
 
 
 
5 Min 

Begrüssung 
 
Umschaltspiel zur Erwärmung 
4 verschiedene Bälle, TN laufen durcheinander, auf 
Pfiff sammeln sich gleiche Bälle in einer Ecke der 
Halle. Im besten Team erhalten alle Spieler einen 
Punkt.  

- Dribbeln mit rechts 
- Dribbeln mit links 

 
Dehnen und Kräftigen mit Ball 
 
 
 

 
 
 
 

 

   

http://www.jugendundsport.ch/
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 HAUPTTEIL 

Dauer Thema/Übung/Spielform Organisation/Skizze Material 

30 
Min 

2-Felder-Ballspiele 
 

1. Dutchball 
 

Jedes Team hat ein Feld. Gespielt wird mit Softbällen. Ziel: 
Spielende des anderen Teams abwerfen (ohne Kopf). 
Gelingt ein Treffer, muss die entsprechende Person das Feld 
verlassen und auf der Bank Platz nehmen. Fängt eine 
Person des eigenen Teams einen gegnerischen Ball, darf die 
Person, welche am längsten draussen ist, wieder am Spiel 
teilnehmen. Die Person dessen Ball gefangen wurde, 
verlässt das Spiel und zählt als abgeworfen.  
 

2. Prellball 

 
Mit einem Volleyball. Der Ball wird mit der geschlossenen 
Faust (Kann auch mit dem Unterarm gespielt werden, 
hauptsache die Faust ist geschlossen) ins Spiel gebracht. 
Bedeutet: Er berührt das eigene Feld und springt von dort 
über die Langbank in das gegnerische Feld.  
 
Das annehmende Team muss den Ball spätestens nach 
einer Bodenberührung wieder mit der geschlossenen Faust 
(Unterarm) auf den Boden spielen. Dies kann entweder zu 
einem Mitspieler erfolgen oder wieder zum Gegner. Es sind 
max. 3 Ballberührungen erlaubt. Berührt der Ball zweimal 
den Boden oder geht nach einer Bodenberührung ins Aus, 
bekommt das angreifende Team einen Punkt.  
  

3. Rollball 

 
Langbang steht auf 2 kleinen Kästen in der Mitte des 
Spielfeldes. Bälle dürfen unter der Bank durchgerollt 
werden. Wenn ein Ball die Grundlinie überquert, gibt es 
einen Punkt. Mit vielen Bällen oder auch nur einem Möglich. 
  

4. Brett-Basketball 
 

Ziel: Volleyball ans Brett und dann fangen durch einen 
anderen Spielenden des gleichen Teams. Mit Ball sind nur 2 
Schritte erlaubt. Berührt der Ball den Boden, hat das Team 
den Ball, welches des Ball nicht zuletzt berührt hat.  
 

Zu 4. Zusammen gehen und sich die Nummern 
1-4 geben 
 
2. 5er Team und 2 4er Teams 

 

 

  
 
 
SCHLUSS 

Dauer Thema/Übung/Spielform Organisation/Skizze Material 

20 
Min. 

Ägyptische Pyramide 
 
4-stufige Pyramide mit Kreppband an die Wand 
kleben. TN schreiben ihre Namen auf ihre Karte 
und kleben diese in die unterste Stufe. 
Anschliessend Paare bilden.  
 

1. Runde 

Jedes Paar muss sich einen Wettkampf ausdenken, 
der mit dem Material in der Halle durchführbar ist. 
Gemeinsam werden Regeln festgelegt. Nach Ablauf 
der Zeit muss ein Sieger feststehen. Dieser steigt 
eine Stufe auf. Anschliessend neue Paare (pro 
Stufe) bilden und erneut auf ein Spiel mit 
gemeinsamen Regeln einigen. Es startet die 2. 
Runde.  
 
Ziel: Zuerst die Pyramide erklimmen und das 
Finalspiel gewinnen.  

Pro Runde 3-4 Min.  

 

http://www.jugendundsport.ch/

